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Medieninformation 

des Landeswahlleiters – Wahl zum 8. Sächsischen Landtag 
29/2024 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Landtagswahl 2024: 
Wählen Männer anders als Frauen? 

Antwort auf diese Frage gibt die Repräsentative Wahlstatistik (RWS). Sie 
analysiert die Wahlergebnisse unter geschlechts- und altersspezifischen 
Aspekten. 
Insgesamt gaben fast 32 Prozent der Wählerinnen und Wähler ihre 
Listenstimme der CDU. Dies waren minimal weniger (-0,2 Prozentpunkte) als 
zur Wahl 2019. Mit gut drei Prozentpunkten Stimmenzuwachs lag die AfD dicht 
gefolgt (30,6 Prozent) auf Platz 2. Getrennt nach Geschlecht zeigten sich 
jedoch deutliche Unterschiede im Wahlverhalten. So entschieden sich fast 
37 Prozent der Männer für die AfD und nur rund 28 Prozent für die CDU. Fast 
elf Prozent von ihnen setzten ihr Kreuz bei der Listenstimme beim BSW, gefolgt 
von der SPD (7,0 Prozent) und den GRÜNEN (5,3 Prozent). Auffallend anders 
wählten Frauen. Bei ihnen lag die CDU (35,4 Prozent) fast elf Prozentpunkte 
vor der AfD (24,8 Prozent). Auf DIE LINKE und die GRÜNEN entfielen jeweils 
fünf Prozent ihrer Stimmen. Das Stimmabgabeverhalten der Frauen und 
Männer in Bezug auf die SPD (7,7 Prozent) und das BSW (12,9 Prozent) 
ähnelten sich hingegen.  
Folglich bestand die Wählerschaft der AfD mit 58,6 Prozent vorwiegend aus 
Männern, während bei der CDU (56,8 Prozent), der LINKEN (57,4 Prozent), der 
SPD (53,5 Prozent) und dem BSW (56,0 Prozent) die Mehrheit bei den Frauen 
lag. Bei den GRÜNEN hielt sich die Wählerschaft fast die Waage. 
Analysiert nach Alter konnte die CDU im Vergleich zur Wahl 2019 
entscheidende Stimmenzugewinne bei Wählern unter 25 Jahren sowie über 70 
(jeweils 5,0 Prozentpunkte) erzielen. Bei den Wählerinnen verlor die CDU indes 
in den Altersgruppen 25 bis unter 35 Jahre (-4,9 Prozentpunkte) bzw. 35 bis 
unter 45 Jahre (-5,6 Prozentpunkte). Die AfD punktete über fast alle 
Altersgruppen, am stärksten bei Wählern unter 25 (12,0 Prozentpunkte). In 
dieser Gruppe verloren die GRÜNEN (-9,8 Prozentpunkte) die meisten 
Stimmen. Bei den Wählerinnen sogar fast 18 Prozentpunkte. 
In die Stichprobe der RWS, auf deren Basis die Hochrechnung für den Freistaat 
Sachsen erfolgte, entfielen bei der Wahl zum 8. Sächsischen Landtag am 
1. September 109 Urnen- und 23 Briefwahlbezirke. Demnach ließ sich das 
Wahlverhalten von gut vier Prozent der Wahlberechtigten in rund drei Prozent 
der Wahlbezirke näher untersuchen. 

Auskunft erteilt: Frau Hacker, Tel.: 03578 33-3400 
Daten sind nur für den Freistaat Sachsen erhältlich. 
Weitergehende Veröffentlichung: Statistischer Bericht: B VII 2-3 5j/24
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  Wählerschaft (Listenstimme) bei der Landtagswahl 2024 nach Parteien, Geschlecht und Alter 

(in Prozent)
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in Prozentpunkten

Alter in Jahren Geschlecht CDU AfD
DIE

LINKE
GRÜNE SPD BSW

1) Sonstige

18 bis unter 25 Männer, divers, o. A. 5,0   12,0   -2,6   -9,8   3,7   8,5   -16,8   

Frauen 2,8   5,8   4,2   -17,6   4,8   11,1   -11,1   

25 bis unter 35 Männer, divers, o. A. -2,0   -0,5   0,5   -0,9   4,3   7,1   -8,6   

Frauen -4,9   0,3   5,4   -3,2   1,5   9,5   -8,5   

35 bis unter 45 Männer, divers, o. A. -2,4   2,2   -1,4   -3,2   1,9   8,1   -5,3   

Frauen -5,6   4,2   -1,9   -4,9   1,9   12,6   -6,3   

45 bis unter 60 Männer, divers, o. A. -1,6   2,8   -4,9   -2,7   0,5   9,2   -3,3   

Frauen -0,8   4,1   -5,5   -4,7   0,5   12,9   -6,3   

60 bis unter 70 Männer, divers, o. A. 0,0   5,0   -9,5   -2,5   -1,7   11,9   -3,1   

Frauen -0,9   5,1   -9,4   -2,7   -2,3   14,8   -4,6   

70 und älter Männer, divers, o. A. 5,0   1,6   -13,8   -2,1   -3,9   15,3   -2,1   

Frauen 2,6   3,6   -10,6   -2,5   -4,5   13,4   -2,1   

Insgesamt Männer, divers, o. A. 0,3   2,8   -6,4   -2,7   0,0   10,7   -4,6   

Frauen -0,8   3,6   -5,4   -4,2   -0,7   12,9   -5,4   

____

1) Gründung 8. Januar 2024.

Veränderung der Stimmabgabe (Listenstimme) bei der Landtagswahl 2024 im Vergleich zu 2019 nach dem Alter 

der Wähler/-innen


